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600 ^obte
Ser ©efchiditsforfcrier 2Jrlflides Briand hat

herausgefunden, daf) Oberfdileflen erft oor 600

[Jahren ju Seutfchland kam und die Seutfchen
daher kein 2Jnrecht auf diefes Cand hätten.

2Senn roir im gleichen 2ïïajje bis 3um [Jahre
1300 îurûckgehen, hat dann O'all^n überhaupt ein
2Secht an fi*. hat Srankreich ein Kecht auf
Burgund, Glfah, Cothrlngen. Xrooence, Normandie,
Slandern, ©ugenne, mufj 2Imerlka nicht in das
STichts oerfchroinden, da es damals noch gar nicht
entdeckt roar, mufj Seutfchland nicht fofort 90-100
Kaifer, Kurfürften, ße^öge. Surften, ©rofen. auf
die Shrone, Dhrönchen und andere Stühlchen fetjen

ßerrjeh, da hat ja der gemütliche Sichter Ropifch
die SBahrhelt gefprochen mit dem Krebs im
2nohrlnerfee", denn roenn der losgelaffen roird,
mufj mit ihm alles rückroärts gehen, roie er fagt:

.Sas roird ein Kückroärtsgehen felnl
Steckt einer 'roas Ins 2Haul hinein.

So kehrt der Slffen oor dem Kopf
Surück 3um Seiler und 3um Zopf.
Sas Srot roird roieder 3U TTCehle, das Klehl roird

roieder 3U Korn
Und alles hat beim ©ehen den Kücken dann

nach oom.
2iber alles hat doch feine guten Seiten und

mein Sreund 2TTückenfett hat es Immer gefagt:
SSenn es nun nach Sriands Kecht und ©eroiffen
geht, dann muf) mir auch meine Srau, die ich

erft feil 40 fahren befitje, abgenommen roerden.
21rifiides, roillft du fi«? Sraugott Unoerftcmd

Bus der hohem ïôchterfchuk

ßiteraturprofeffor: öräulein ßal-
denbach, können Sie mir fagen, roo
die Stelle oorkommt: ßeinrich, mir
graut oor dir!"

Öräulein: gn ßeinrich IV."! e

Bn heiligen ÎDûffecn
Ser fran3öflfche Senat ftlmmte dem Projekt

über die 2Jusnühung der SSafferkräfte der Khone
3U. Sei 23erroirklichung des Projektes kann man
jährlich 6000 ßektaren Cand beroäffern.

Sas geht alfo noch über die gungfrau oon
Orleans, die nach Schiller auch ihre 3Siefen be-
roäfferte und künftig roird es nicht nur eine heilig
gefprochene [Johanna d'21rc, fondern auch eine

hellige Khone geben. Sriand foll fich fogar bereit
erklärt haben, oon diefem heiligen 2Saffer etroas
In feinen 2Sein 3U fchütten, damit könnte für die
2Selt noch mehr ßeil ehielt roerden, als mit der
Befreiung Srankreichs oom englifchen [Joch, das
heute ebenfo fchroer drückt als 3ur 3eit des Sau-
phln Karl.

So könnte die 23 e roäfferung doch auch eine

©ntroäfTerung herbeiführen und rolr kämen endlich

aus der Söeltoerfumpfung heraus.
Sraugott ünoerfland

Preisangabe!

100 Franken in bar
zahle ich jedem ohne Ausnahme, welcher den
Lustigen Gesellschafter" (eine Sammlung neuester
Scherze, Witze und Kunststücke) durch Einsendung
von Fr. 5. oder Mk. 50. auf 1 Jahr abonniert und
die Werte der 9 Felder so abändert, dass man so
oft wie möglich 15 zusammenzählen kann. 2258

S

1 2 3

4 5 6

7 8 | 9

Die 100 Fr. werden jedem Löser sofort ausbezahlt
(also keine Ausspielung oder weitere Bedingung),
aber nur wenn der Abonnementsbetrag für 1 volles
Jahr Mk. 50. oder Fr, 5. beifolgt. Abweichende
Einsendungen gelten als falsch. (40 Cts. Porto).,
F. Oderich, Hamburg 31, Lutterothstr. 68.

Préservatifs Fischblasen
mit Seidenband, bestes Fabrikat.

Angenehmer und sicherer
als Gummiblasen. Qualität I
Dtz. Fr. 6.50. Vj Dtz. Fr. 3.60./

I Qualität II Dtz. Fr. 5.50, Vi Dtz.|
'3 20 Neverrip -Hand marke
per Dtz. Fr. 6.2U in Holzdosen.
Versand: Nachnahme,

Vorausbezahlung, Briefmarken. Postscheck V 4107. Diskret, auch
poite restante. Tell- Parfumerie, Basel 1.

fß i ttëTes e nH

i
Als bestes Schutzmittel empfehle ich
meine Ia Gummiartikel Neverrip in
Holzdosen à Fr. 3. per '/s Dutzend I

c^tahn postfach 393, Zürich^
2200

:RAS:
Beste

Schuh-Creme

+ Damen +
Ratschläge, diikret Case
Rhône 6303, Qenl. 2201,2

Gummi - Artikel
Spezialmarke mit Reservoir
Vs Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke,, Neverrip "la Qualität
»/a Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
Vj Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchsanw.
Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Qebrauch
Vi Dtzd. Fr. 5, I Dtzd. 9.50
Vi Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6

Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. N. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2075

Ulllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

erzielen Sie mit einem
Inserat im

^Nebelspalter1

Das Grusseibuch!
Entsetzlich! Schaudernd! 2.95

Die Sechzehnjährigen 227 3.
Die keusche Marian 2.
Buchversand Hofmann in
Toffen, Stat., Kt. Bern. 2275

Hoirnt Vern,°^ Damen

UU11 Uli w. glückt. Heirat.
Herren, a. ohne Vermög., gibt
Ausk. Frau Puhlmann, Berlin

58, Weissenburgerstr. 43.

Int. Sittenromane!!
vornehm gebunden à Fr. 2. :

Roman einer Verlorenen. Fluch
dir, o Liebe. Die Nonne. Hinter
den Kulissen. Die Gräfin von
Mountenoy. Der König der
Spieler. Amor im Zofenstüb-
chen. Eine moderne Pythia.
Zwischen den Geschlechtern.
Memoiren einer j. Frau. Der
ledige Lebemann. Die vom
Film. S. Dümleln, Basel 7.

Ein Vergeben
es, wenn Sie diese drei höchst
aktuellen Broschüren nicht
sofort lesen.
1. Verbrechen gegen das

keimende Leben (Beseitigung
der Leibesfrucht) Fr. 5.

2. Ende der Armut 1.75

3. Fruchtabtreibung u.
ärztlicher Abortus 1.20

Alle drei zusammen Fr. 7.50
durch H. Gächter, 12 Rue
des Alpes, Genf. 2193

Für Wirte. Coiff-
I feure -.Bureaux

Der übersichtliche, zweifarbig gedruckte

Plakat-
Wand-

Fahrplan
mit den im Hauptbahnhot Zürich und
den Bahnhöfen Enge und Stadelhofen
abgehenden und ankommenden Zügen,
sowie den direkten Schiffverbindungen

ist erschienen.

Zu beziehen à Fr. 1.50 pro Expl. von

A.-G. JEAN FREY
Buchdruckerei und Verlag
Dianastr. 5-7, ZURICH

w.-iwmm i

Ein dunkler Punkt
oder die

lablrei
Medizinisch, geschichtlich,

rechtlich und gesellschaftlich.
Für Forscher u. Volk, brosch.
Fr. 8., geb. Fr. 10.. Mit
vielen Abbildungen dch. Ar-
kona-Versand, Helden 2.

Platin, alt: Gold, Silber
und

Zahngebisse

kauft zu
höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
Zlehme, Kasernenstrasse3. III.,
Zürich. Tel Selnau 64.50. 2133

Hymnische
Auskunft, sowie diskreten Rat
erhalt. Damen durch: P. 1870,
Postlagernd Mt. Blanc, Genf.

Interess. Lektüre
3 Bände und 5 Karten Fr. 3.
S. Dümlein, Basel 7.

Das grosse ägyptische 2224

Tra-umto-ucli 1

Fr. 3. d. Intima, Genf.

Alle Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

Harn-
Untersuchungen

werden diskret und gewissenhaft
ausgeführt im physiolog.-

chem. Laboratorium der
Baumann sehen Apotheke
zur Sihlbriicke,
Werdstrasse 5, Ziirich 4.

Domen Diskr. Ratschläge.
Postlacb 17503

Fusteiie, Genf.

Frauenschutz!
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Casa 6303, Rhone, Genf. 2201,1

Visitenkarten jssj
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich

vos Jahre
Der Geschichtsforscher Aristide» Brland Kai

kerausgefunden, daß (Zbersàlest«n erst vor 600

Iakren zu Deutschland kam un«i <»« Deulscken
daker kein Anreckt auf dieses Lanci kälten.

Wenn wir im gleicken Maße bis zum Iakre
1200 zuriickgeken. kat ciann Italien tiberkaupt eln
Reckt an stck. kat Srankreick ein Reckt auf Dur-
guncl, Elsaß. Lotkringen. Provence, Rormaneile,
Sianclern. Gunenne, muß Amerika nickt in cias

Rickts versckwlnclen, 6a es «iamais nock gar nickt
entcieckt war. muß Deuiscklanci nickl sofori S0-I00
Raiser, Rursarflen. kZerzöge. Sürsten. Grafen, auf
«iie Tkrone, Tkröncken unci ander« Slüklcken setzen

kerrjek, da kat ja der gemütiicke Dickter Ropisck
die Wakrkeit gesprochen mit dem Rreds lm
Mokrinersee". denn wenn der losgelassen wlrd,
muß mit Ikm alles rückwärts geken, wie er sagt:

.Das wird ein Rückwärisgeken selnl
Steckt einer was Ins Maul klneln.

So kekri der Dissen vor dem Rops
Zurück zum Teller und zum Topf.
Das Brot wird wieder zu Mekie. dos Meki wird

wieder zu Rorn
Und olles Kai beim Geken den Rücken dann

nack vorn.
Aber alles kat dock seine guten Selten und

mein Sreund Mackensen kat es Immer gesagt:
Wenn es nun nack Brlonds Recki und Gewissen
gekt. dann muß mir auck meine Srau. die Ick

erst seit 40 Iakren desttze, abgenommen werden.
Arlstldes. willst du ste? Traugott llnv-rstancl

fius öer höhern Töchterschule

Literoturprosessor: sräulein Kai-
cienoack. können Sie mir sagen, wo

à Steile vorkommt: Keinrick, mir
graut vor clir!"?

Sräulein. In Keinrick IV."? -

fin heiligen Wassern
Der französtscke Senat stimmte dem Projekt

über die Ausnutzung der Wasserkräfte der Rkone
zu. Bei Berwlrklickung des Projektes kann man
jäkrilch ü000 kZektaren Land bewässern.

Das gekt also nock über die Iungsrau von
Orleans, die nack Sckiller ouck Ikre Wiesen
bewässerte und künftig wird es nickt nur ein« kelllg
gesprochene Iokanna d'Arc, sondern ouck eine

kelilge Rkone geden. Brland so» stck sogar bereit
erklärt kaben. von diesem belügen Wosser etwas
ln seinen Wein zu schütten, damit könnte für die
We» nock mekr kZe» erzielt werden, als mit der
Befreiung Srankreicks vom engliscken Iock. das
keute ebenso sckwer drück! als zur Je» des Dau-
pkln Rari.

So könnie die Bewässerung dock ouck elne

Entwässerung kerbelfükren und wir kämen endlich

aus der Weitversumpfung keraus.
Traugott (Innerslanâ

?rkl8sufgà!
Ivo k>snkvn in dsr
-sdle icn jeclem onne >ìusnst»ne, velcker cien

Scker?e^ >Vit?e unà Kunststücke) âurcd lZinsenâunx
von ?r. 5. ocier -VUc. 5».- suk I ^s-kr sdonnlert unci

7 I 2 3

4 S S

7 8 ^ S

7
^»dr Mk. 50. ocler ?r. 5. deilolxt .^àdveickenâe

lr. 0Âvi>i?on/ Uambu^g ZI, l.utterotdstr. S87

I cZsiâiilSl ll VI?, rr. 5.50. >?z Ot-.ì
'2 20 movvri»io-rlz.nclrn»rlie
per là rr. S.2V in ttol-âosen.

be-snluiix, rZrlekmsrken. po?"ckeck V4I07. vlzkret,»ucd
po-te restante ?vllû»srîiinioi>iis. S»»o> k.

fkittsïoSSIlîl
î

/Us bestes Lckut^mittel empteble ick
meine Is lZummisrtikel l^everrip in
tto^dosen à Lr. 3. per '/s Dutzend S

»Silin postsSiLk zgz, ^llriel,. s«

2200

:I^n8:
Lests

Leliuk-Lr-srne

-i» vsmon -i»
^KSn/s»>3 ^0-°^'^^^ 220 "

SllmmI-arMI!
8pk!>ZllNcifI<e <nit lie8SfVl>it

vi-cl. I-r. 2.50 1 Vt-^cl. S.50

^Zl><iZste»iZMp"Ii>IZ>iz>M
>/. Ot-â. rr. 3.. I Ot-â. 5.50

>/z Ot2â. rr. 2, I Ot?â. 3.80
3 versckieâene àster ?r. 2.
Nur «sudsr geroiite uncl Zut
verpackte, kriscke Ware virâ
versenâet nedstQebrsuck»snv.
pfèomà .Fîscliblzseil"
sekr snxenekm irn lZedrsucd
l/2 Vt2â. rr. 5., l Ot-cl. 9.50
l/z llt-â. ?r. 3.30, I Ot-â. S.
Verssncl krsnko p. Ibsenn., sucn
poste restsnte. IZriekmarken
verâen in ^snlune genommen.

N. I«. Voa«, Sa»»,» I
Nvx. Sneàlltàteii. 2075

ia»n»ni»»»»n»»»»»»»»»»»i

erzielen 8ie mit oinem
Inserat im

i'"

llllZàeldllcllî
Lntset-lick Scksuâernâ! 2.9Z

vie Secd-eknMriZen 227 3.
Oie keuscke Msrisn 2.
Sucliverssncl Noßmann in
irvttvn, Slst., Kt. L-rn. 2275

IiieltUl. xiiilîic!. lieiisl.

àsk. rr»u punlinsnn, Serlin
58, Veissendurxerstr. 43.

Inî. WkNMMÜ
vornetim xedunâen à rr. 2. i

âir, o Uede. Oie Könne. Hinter
âen Kulissen. Oie Orâkin von

Spieler, ^.mor im ^okenstûd-

leâixe I.ebemsnn^ Oie vom
rilm. S. Ollmleln, Sssel 7.

Lin VergeA^âB
sktuelien Lroscdllren niokî
»otloi»« iosoil.
I. Verbrecden xexen âss lcel-

rnencle lieben (keseilixunx
âer I.eibeslrucnt) lì Z.

2. Lnäe lier àrmut I.7S

3. rrucntsbtreibunxu.
ZrTtlicder Abortus 1.20

^Il« ârei 2ussmmen ?r. 7.50
âurck llll. LSl-Ibttei-, 12 «ue
âes äipes, 0»N«. 2193

!W!!>!>W>!>!MI!!!!!!>!!!I!!>î!I>>!>!!!!>!>!>!!>!!!>>!!>>>!!>!>!!>>!!!!>>!>!!>>!>>>>!!>>>>!!>!I>>>I!>>I>^

fur Mrîe, (oîi-

Oer übersicktlicke, ^vveàrdiZ Zeciruckte

Pia!««,»-
«anä-

mit äen im I^âuptkciknkoi Surick uncî
âen k-mnnöken àn^e unci Ltaâelnoien
adZenenclen unci ankommenden XüZen,
sowie cien cili-ekten ZenlisverdinäunZen

ist erscdienen.

Xu deànen à k^r. 1.50 pro Lxpl. von

k»i«Iiâniàr»îï und Verlaq

vimià. 5 7, IMicN

^in liunlllei- punlllt
oâer âie

liidlrlîi

recktlick unâ c-esellscualtlicli.
rllr rorsclier u. Volk, droscn.
rr. 8., xed. ?r. 10.. IVIit

>cons»Verssnâ,^rIeIcIen 2.

Min. sir Kolli, Mes
unâ ?î>lin-
xebisse

köcksten
preis, sut. Kliuker u. Sckmel^er
Tlekrne, Kssernenstrssse3. III.,
Türicn. lel SelnâU 64.50. 2133

Wenîzclie
àskunkt, sovie âiskreien p»t
eckslt. Osmen âurck: p. IS70,
postlsxernâ -Vit. vlsnc, vent.

Intere». l.elîtilre
s. oiiniloilri, Sa»»! 7.

rr z â ilntims, aonG.

âie inkolxe sckleckter ^>u-

tzenâZevoknkeiten, ^us-
sckreitunxen u. âxl. sn âem

âie licktvolle u. sukklàrenâe

üder vrsscken, roixen unâ
àssicnten suk Heilung âer
diervenscdvscke ?u lesen.
Illustriert, neu desrdeitet.
^u de-ieken kür ?r. 1.50

kllm>vi-»NviiI»n»t»It
Lon» 477.

Usrn»
Untersucliungen

mann sonon Aooîkollo
iu,- Sin>di»iio>lo, IrVs^cl »

»ti»»sso S, ^iii»îi:t> 4.

rusteile, L«nG.

kkMIlMt!!
à

^ iitisl^i-oltoi»^ Ni»ti ^deìr.

essn SZ0Z, kiions, l-elil. ZMl.l

ViZÜglilLSi-lkN
dia ^.-L. sc^nl k-l<ev.
kuokdruckorol, TLrlcà
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